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Landkreisverwaltung
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, Pforzheim 07231/308-0
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8.00 – 14.00 Uhr, 
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Zulassungsstellen Pforzheim und Mühlacker
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag  8.00 – 14.00 Uhr
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Diese Öff nungszeiten gelten auch für die Zulassungsstelle in der Vetterstr. 21 in 
Mühlacker. Darüber hinaus ist es möglich, mit den Zulassungsstellen online einen 
Termin zu vereinbaren. www.enzkreis.de

Öffnungszeiten + Rufnummern»

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarung:
Auskunfts- und Beratungsstelle  07231/931420
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, Pforzheim

Netze BW GmbH (ehem. EnBW Regional AG)
Störungshotline Strom   0800 / 3629477
Servicetelefon   0800 / 3629900

Störungsmeldung SWP (Erdgas und Trinkwasser)  0800 797 39 38 37

Bestattungsdienst Britsch  07044/914934
Wurmberg, Gollmerstr. 14

Rufnummern ∙ Sonstiges»

POLIZEI (Überfall, Unfall usw.) 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn, Schulstr.6/1 07233/3399
Polizeirevier Mühlacker, Hindenburgstr. 100 07041/9693-0

FEUERWEHR   112
(Feuer, Notarztwagen, Unfall, technische Hilfeleistung ...)

  Im Notfall – Notrufnummern»

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Pforzheim e.V., Kronprinzenstr. 22

 Rettungsdienst/Krankentransport 19 222
 Essen auf Rädern (Menueservice) 07231/373-240
 Hausnotruf    07231/373-285
  Wohnberatung für Senioren 

und Menschen mit Behinderung 07231/373-236

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 07044/905080
Lehmgrube 1/1, Mönsheim  info@diakonie-heckengaeu.de

 Alten- und Krankenpfl ege  Nachbarschaftshilfe
 Hauswirtschaftliche Versorgung  Betreuungsgruppe 
 Tagespfl ege  für demenzkranke Menschen

Consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker 07041/814690
 Beratung und Hilfen im Alter  07231/308 5023
 Demenzzentrum  07231/308 500
 Pfl egestützpunkt  07231/308 5022

„Haus Heckengäu“ Heimsheim (Altenpfl egeheim) 07033/5391-0

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung   07231/566 196-0
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., 
Westl. 120 

Tagesmütter Enztal e.V.  07041/8184711
Bahnhofstr. 118, Mühlacker, info@tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Pforzheim/Enzkreis Hohenzollernstr. 34,  07231/308 70
Pforzheim, Industriestr. 40/1, Mühlacker 07041/6057

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111

pro familia Pforzheim e.V.  07231/6075860
Parkstr. 19-21, Pforzheim. 

Diakonie Pforzheim
  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/

Schwangerschaftskonfl iktberatung: Diakonie Pforzheim, 
Melanchthonstr. 1 oder Diakonische Beratungsstelle 
Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter  07231/42865-0

  Fachstelle gegen häusliche Gewalt 07231/4576333 
  Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis  07231/45763-0

„Anlaufstelle“-Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr 0171/8025110
Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V. 07041-8153689

Notdienste/Soziale Dienste»

Gemeindeverwaltung 
www.wurmberg.de
Ö� nungszeiten Rathaus
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch:   15.00 – 18.00 Uhr
Zentrale     9449-0 · Fax 9449-40
     e-mail: info@wurmberg.de

Bürgermeister Herr Teply teply@wurmberg.de 9449-12 

Vorzimmer 
Frau Weidner,  Zi. 5 weidner@wurmberg.de 9449-10
 Standesamt, 
  Renten- u. Sozialangelegenheiten
 Ortsnachrichten

Hauptamt
Herr Hofstetter,  Zi. 4 hofstetter@wurmberg.de 9449-20
 Amt f. öff entl. Ordnung, 
 Bauanträge / Wohnbauförderung

Ortsbauamt
Herr Stübner,  Zi. 6  stuebner@wurmberg.de 9449-14
 Kommunale Liegenschaften
 Hoch- und Tiefbau

Kämmerei
Frau Frommer,  Zi. 8 frommer@wurmberg.de 9449-18

Gemeindekasse
Frau Beuchle,  Zi. 7 beuchle@wurmberg.de 9449-16
 Steueramt
 Verbrauchsabrechnungen (Wasser, Abwasser)
 Grundbuchwesen

KOMM-IN Dienstleistungszentrum 9449-30 · Fax: 9449-50
Gollmerstr. 17   komm-in@wurmberg.de

Fr. Beck, Fr. Britsch, Fr. Gloß, Fr. Kähm, Fr. Liebig, Fr. Wolf
  Einwohnermelde-   Gewerbeanzeigen
 und Passamt  Partnerfi liale Deutsche Post AG
 Fundsachen  gewerbliche Dienstleistungen
 Führerscheinanträge (z. B. Toto Lotto, Reinigungsannahme)

Während der nachfolgenden Ö� nungszeiten stehen wir ihnen für die Dienstleis-
tungen der Deutschen Post und der anderen gewerblichen Partner (Toto Lotto, 
Reinigungsannahme, etc.) zur Verfügung:

Montag, Dienstag & Freitag 08.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung (u.a. Melderechtsangelegenheiten, 
Personalausweise und Reisepässe) werden ausschließlich nach vorheriger indi-
vidueller Terminvereinbarung angeboten.

Bauhof, Heckengäu, Öschelbronner Str. 64, info@zvbh.de
75449 Wurmberg, Tel. 07044 - 903194, Fax 07044 - 9039516
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	█ Da steppte der Bär ... 
Bericht vom 12. Treffen der Gemeinschaft 
der Euro-Bärentaler in Baerenthal (Lothringen)
Angeführt durch Bürgermeister Jörg-Michael Teply nahmen von 
13. – 15. Juni 2025 mehr als 150(!) Personen aus Wurmberg, 
Neubärental und Umgebung am 12. Treffen der Gemeinschaft 
der Euro-Bärentaler im kleinen Baerenthal (Lothringen, Nähe 
Niederbronn, rd. 750 Einwohner) teil. Seit dem Jahr 1992 be-
steht diese Gemeinschaft aus mehreren europäischen Orten, die 
in unterschiedlicher Schreibweise Bärental heißen. In der Regel 
alle drei Jahre kommen Menschen aus Bärental (Österreich, 
Kärnten, Ortsteil von Feistritz, Nähe Wörthersee), Bärental 
(Ortsteil von Feldberg), Bärenthal (Kreis Tuttlingen), Neubären-
tal (Ortsteil von Wurmberg) und eben Baerenthal in Frankreich 
sowie der jeweiligen Umgebung zusammen, um miteinander zu 
feiern, Freundschaften zu pflegen und Kontakte zu vertiefen.
Neben Gastgeschenken und manch einer errungenen Trophäe 
hatte unsere Delegation, zu der u. a. die Feuerwehr und der Mu-
sikverein zählten, bei ihrer Rückkehr viele großartige Erlebnisse, 
bleibende Eindrücke und wertvolle Begegnungen in ihrem Ge-
päck. Zurück lag ein gelungenes Festwochenende mit einem ab-
wechslungsreichen Programm, das unsere französischen Freun-
de auf die Beine gestellt hatten.
Bei tropischen Temperaturen startete das Treffen mit einem im 
wahrsten Sinne des Wortes spritzigen Fassanstich und der Ent-
hüllung einer vom Baerenthaler Jugendgemeinderat mit Bärenmo-
tiven bemalten Holzwand als Fotomotiv. Auch das Gastgeschenk 
der Gemeinde Wurmberg – ein durch Evelyn und Paul Görtz in den 
Farben der Nationalflaggen Frankreichs, Österreichs und Deutsch-
lands liebevoll und aufwändig gestalteter Bär in Lebensgröße wur-
de in diesem feierlichen Rahmen enthüllt und übergeben. Schade 
nur, dass Vandalen mittlerweile auch bei einer solch freundschaft-
lichen und harmonischen Veranstaltung gelebter Völkerverständi-
gung vertreten sind: Der Bär wurde leider noch in der Nacht stark 
in Mitleidenschaft gezogen und es bleibt zu hoffen, dass ihn unsere 
französischen Freunde schnell wieder hinbekommen.
Beim Darts-Fußball-Wettbewerb standen Spaß und Gaudi im 
Vordergrund. Jung und Alt, Frau und Mann – alle machten mit 
und so manch verborgenes Fußballtalent kam dabei zum Vor-
schein. Nicht unerwähnt bleiben soll, dass die „Titelverteidiger“, 
Gewinner des Elfmeterschießens beim Euro-Bärental-Treffen 
2023 in Bärenthal/Tuttlingen, auch dieses Mal wieder ihrem Na-
men alle Ehre machten und einen Siegerpokal mit zurück nach 
Wurmberg und Neubärental bringen konnten.
Es folgte ein Live-Konzert der Band „Solstice“, die trotz wirklich 
sehr guter Musik mit vielen bekannten Rockhits angesichts der 
Hitze einen schweren Stand hatte. Gegen Ende ihres Auftritts ge-
lang es den Musikern dann aber doch, die Menschen in größerer 
Zahl ins Festzelt zu locken, wo anschließend eine Disco-Nacht 
mit DJ Fred den Abend ausklingen ließ.
Am Samstagmorgen starteten die zahlreichen Gäste des Eu-
ro-Bärental-Treffens in verschiedenen Gruppen zu einer kulina-
risch-kulturellen Wanderung, welche vom Chor L‘Air de Rien und 
der „Association Baerenthal culture et decouverte“ (ABCD) orga-
nisiert worden war. Die gesamte Wegstrecke betrug insgesamt 9 
km, wobei auch eine kürzere Route genommen werden konnte. 
Die Wanderung führte durch die wunderschöne Natur rund um 
Baerenthal und verband verschiedene kulturelle Höhepunkte 
miteinander, durch unsere französischen Gastgeber wie folgt 
ganz hervorragend beschrieben:
„Die Wanderung führt Sie zunächst zu einem Geschichtenerzäh-
ler in elsässischer Mundart. Sie begegnen Musikern: einer Harfe-
nistin, einem Drehleier-, Gitarren-, Zistern- und Mandolinenspie-
ler, Alphornbläsern, Dudelsackspielern... Sie treffen auf einen 
leidenschaftlichen Fotografen aus den Nordvogesen... einen Ze-
menthandwerker... eine Textilbildkünstlerin... einen Historiker... 
eine Spezialistin für Papier-Collagen und Karten... natürlich auf 
Chorsängerinnen und -sänger... eine Kinderbuchverlegerin und 
-autorin... eine Häkelspezialistin... einen zeitgenössischen Ma-
ler... sowie auf begeisterte Street-Art-Künstler... Das Ganze wird 
von genussvollen Pausen unterbrochen, zubereitet von unseren 
lokalen Erzeugern.“ 
Die Bürgermeister der fünf Euro-Bärental-Gemeinden trafen sich 
anschließend zur traditionellen Festsitzung im Rathaus von Bae-
renthal und trafen dort auch auf die Mitglieder des örtlichen Ju-
gendgemeinderates. Neben einem Eintrag ins Goldene Buch und 
dem gegenseitigen Austausch von Geschenken übernahm Bür-
germeisterin Sonya Feinig (Feistritz im Rosental/Kärnten) die Prä-
sidentschaft der Euro-Bärentaler für die kommenden drei Jahre 
und lud zum nächsten Treffen in ihre Gemeinde im Jahr 2028 ein.

Auf dem Festgelände spielten am frühen Abend dann die Trach-
tenkapelle Altglashütten (Feldberg-Bärental), der Musikverein 
Bärenthal (Lkrs. Tuttlingen) und schließlich der Musikverein 
Wurmberg-Neubärental zur Unterhaltung auf, später noch ge-
folgt von einer kurzen Einlage der Jagdhornbläser aus Feistritz 
im Rosental (Kärnten).
Nach einer Country-Dance-Vorführung begann dann im Festzelt 
der Quiz-Wettbewerb um den Titel „Baerenthal des Jahres“. In 
insgesamt sieben verschiedenen Kategorien – von Musik, über 
Filme und TV, Logos von Autos und sonstigen Marken bis hin 
zum Wissen über die Gemeinschaft der Euro-Bärentaler ging es 
darum, möglichst richtig und schnell zu antworten.
Die Delegation aus Wurmberg-Neubärental belegte dabei einen 
hervorragenden zweiten Platz und musste nur den französischen 
Gastgebern den Vortritt lassen.
Der „DJ von der Alm“ zog anschließend alle Register und machte 
aus dem Festgelände in Baerenthal mit vielen Ballermann- und 
Schlagerhits eine ausgelassene Partymeile. Angesichts der Hit-
ze verlegte er seinen Auftritt kurzerhand vor das Festzelt, wo die 
Menge begeistert mitsang, mitklatschte und mitfeierte. Erst ge-
gen später verlagerte sich die Party dann ins Zelt, was der Stim-
mung jedoch keinerlei Abbruch tat ... ganz im Gegenteil. Und so 
schallten die Party- und Schlagerhymnen auch zu später Stunde 
noch weit in die Nacht hinaus ...
Zum würdevollen Abschluss des 12. Euro-Bärental-Treffens 
stand am Sonntagmorgen ein überwiegend in französischer 
Sprache zelebrierter ökumenischer Festgottesdienst auf dem 
Programm, ehe es nach einem „letzten Glas im Steh‘n“ auf die 
Heimfahrt ging – erschöpft, aber mit zufriedenem Blick zurück 
auf ein schönes und eindrucksvolles Festwochenende.
Außerordentlicher Dank gilt allen Beteiligten – vor Ort und hier 
bei uns – für ihren Beitrag dazu, dass das 12. Euro-Bärental-
Treffen wiederum zu einem außergewöhnlichen Ereignis mach-
te, das uns allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Schon heute freuen wir uns auf ein Wiedersehen beim 13. Euro-
Bärental-Treffen, dass voraussichtlich vom 16. – 18. Juni 2028 
in Feistritz im Rosental mit seiner Talschaft Bärental (Kärnten) 
stattfinden wird.
Ein Fotorückblick auf das Euro-Bärental-Treffen ist ebenfalls im 
heutigen Amtsblatt veröffentlicht. Noch mehr Fotos von der Ver-
anstaltung finden Sie zudem im Internet unter www.wurmberg.
de. Allen Fotografen, die Bilder zur Verfügung gestellt haben, sei 
ebenfalls herzlich gedankt.

	█ Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, 3. Juli 2025, 18.30 Uhr, findet im Rathaus 
Wurmberg, Uhlandstraße 15, Sitzungssaal, eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates statt. 
Tagesordnung:
1.	� Gewerbequartiersmanagement – Vorstellung  

der Ergebnisse einer Unternehmensbefragung
2.	 Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 2025
3.	 Unterhaltung des Feuerwehrhauses
		  3.1 Maler- und Fassadenarbeiten
		  3.2 Küchenumbau/-renovierung
4.	� Vereinsförderung – Antrag der Weizenfreunde 1516  

Wurmberg e.V. auf Gewährung  
eines Investitionskostenzuschusses

5.	 Annahme von Spenden
6.	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
7.	 Verschiedenes
8.	 Fragezeit der Einwohner
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
Jörg-Michael Teply
Bürgermeister

Impressum 
Amtsblatt der Gemeinde Wurmberg 
Herausgeber: Gemeinde Wurmberg
Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Teply o.V.i.A. 
Verantwortlich für den übrigen Inhalt: 
Verlag & Druckerei Schlecht e. K. · Kerschensteinerstr. 10 
75417 Mühlacker · Tel. 07041/3022 · Fax 07041/5249 
Internet: www.gemeinde.de · Email: verlag@gemeinde.de
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Die Gemeinde Wurmberg  
(ca. 3.300 Einwohner) stellt  
sich im Bereich des Melde–  
und Passamtes neu auf.  
 
Wir suchen daher zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung 
für unser Team für die Stelle der 
 

Sachbearbeitung (m/w/d)  
im Bürgerbüro 

 

(Vollzeitstelle 100 v.H. / Teilzeit möglich ab 50 v.H.)  
 

Zum Tätigkeitsbereich gehören insbesondere: 
 

• Aufgaben des Einwohnermeldeamtes (An-/Ab-/Um-
meldungen, Pass- und Ausweisdokumente, Meldebescheini-
gungen, polizeiliche Führungszeugnisse, Auszüge aus dem 
Gewerbezentralregister, Auskunftserteilung etc.) 

• Gewerbeamt, Bearbeitung und Weiterleitung von Führer-
scheinanträgen, Müllveranlagung 

 

Wir erwarten: 
 

• Abgeschlossene Ausbildung im Verwaltungsbereich oder 
vergleichbar. 

• Berufserfahrung und Fachkenntnisse im Bereich Bürgerbüro 
wären von Vorteil. 

 

Wir bieten: 
 

• eine unbefristete Stelle mit Vergütung bis zu Entgeltgruppe 8 
TVöD und den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistun-
gen. 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 14.07.2025 an das 
Bürgermeisteramt Wurmberg, Uhlandstr. 15, 75449 Wurmberg 
oder per Mail an info@wurmberg.de. Weitere Auskünfte erteilt 
Ihnen gerne Bürgermeister Teply unter Tel. 07044/9449-0 bzw. 
per Mail unter teply@wurmberg.de. Sie finden uns auch im Inter-
net unter www.wurmberg.de. 

 

	█ Schulverband „Heckengäu“
schulverband@wiernsheim.de
Am Dienstag, 1. Juli 2025, um 18.00 Uhr, findet in der Aula der 
Gemeinschaftsschule Heckengäu, Lindenstraße 42, Wiernsheim 
eine Sitzung der Verbandsversammlung des Schulverbands „He-
ckengäu“ statt.
Tagesordnung öffentlich:
1. �Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 

zum 31.12.2023
2. �Vorstellung der Schulsozialarbeit in der Grund-  

und Gemeinschaftsschule
3. Verschiedenes / Fragen der Versammlung
4. Verabschiedung der Schulrektorin.
Die Sitzungsvorlagen können im Rathaus Wiernsheim, Markt-
platz 1, Zimmer 003, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Alternativ können diese digital bereit gestellt 
werden.
Matthias Enz
Verbandsvorsitzender

	█ ZAHLUNGSTERMIN!
Wir möchten Sie daran erinnern, dass zum 1. Juli 2025 die 
Grundsteuer für die Jahreszahler fällig wird.
Die Höhe der Forderung ergibt sich aus dem zuletzt übersandten 
Grundsteuerbescheid.
Bei den Steuerpflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, wird der fällige Betrag abgebucht. Die übrigen Zahlungs-
pflichtigen werden gebeten, die fällige Rate zu begleichen, da 
bei nicht fristgerechter Zahlung Säumniszuschläge und Mahn-
gebühren erhoben werden müssen. 
Information über die Höhe von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen
Mahngebühr
Die Mahngebühr beträgt 0,5% des Mahnbetrages, mindestens 
jedoch 2,56 EUR und höchstens 51,13 EUR.
Säumniszuschlag
Wird eine Steuer/Gebühr nicht bis zum Ablauf des Fälligkeitsta-
ges entrichtet, so ist für jeden angefangenen Monat der Säumnis 
ein Säumniszuschlag von einem Prozent des rückständigen, auf 
50,00 EUR nach unten abgerundeten Steuerbetrages zu entrich-
ten. Der Säumniszuschlag entsteht kraft Gesetzes, unabhängig 
davon, ob die rückständige Forderung angemahnt wurde oder 
nicht. 
Bürgermeisteramt Wurmberg
Kämmerei/Gemeindekasse

	█ 10 Jahre LEADER Heckengäu
Gemeinsame Jubiläumsfahrt am 23. Juli 2025
Der Verein LEADER Heckengäu e. V. feiert in diesem Jahr sein 
zehnjähriges Bestehen. Aus diesem Anlass lädt die LEADER-
Aktionsgruppe alle Interessierten zu einer gemeinsamen Jubilä-
umsfahrt durch die Region ein. Sie findet am Mittwoch, 23. Juli, 
von 15.00 bis ca. 17.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der Kollmarhof in 
Tiefenbronn-Mühlhausen (Lehninger Straße 4).
Im Rahmen der Tour werden zwei ausgewählte Projekte im Enz-
kreis vorgestellt, die mit Unterstützung von LEADER-Mitteln re-
alisiert wurden – die Süßstoff Patisserie in Wimsheim und der 
WaldKlimaPfad in Schellbronn. So wird greifbar, was LEADER 
Heckengäu ist und was sich mithilfe von Projektmitteln umsetzen 
lässt. Mit den beiden Projekten ist eins aus dem Handlungsfeld 
„Leben und Arbeiten auf dem Land“ und eins aus dem Bereich 
„Umwelt- und Naturschutz“ ausgewählt worden.
Im Anschluss an die Bustour findet vor Ort am Kollmarhof noch 
eine Feier bis ca. 21.00 Uhr statt. Verschiedene Projektträger 
sind dort vor Ort und stellen ihre Projekte vor bzw. stehen für In-
teressenten natürlich zur Verfügung, wenn sich Fragen ergeben, 
wie LEADER eigentlich funktioniert bzw. wie manches geht. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt und für musikalische Unterhal-
tung sorgt der Musikverein Mühlhausen.
„Zehn Jahre LEADER Heckengäu stehen für 10 Jahre bürger-
schaftliches Engagement, kreative Ideen und erfolgreiche regio-
nale Projekte“, so der LEADER Heckengäu Vorstandsvorsitzende 
Martin Wuttke. „Wir wollen dieses Jubiläum gemeinsam mit denen 
feiern, die die Region seit so vielen Jahren aktiv mitgestalten“. 
LEADER Geschäftsführerin Barbara Smith hofft auf einen guten 
Austausch im Rahmen der Feier. „Von Anfang an ist es das Herz-
blut der vielen Menschen, was dieses LEADER-Programm aus-
macht und was dazu beiträgt, dass schon so viele schöne Ideen 
umgesetzt werden konnten.“ Davon könnten Andere profitieren, 
die vielleicht auch eine gute Idee haben. Und, so Barbara Smith, 
das Netzwerk der Menschen untereinander ist auch sehr wichtig.
Die Zahl der Plätze im Jubiläumsbus ist naturgemäß begrenzt. 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich unter www.leader-hecken-
gaeu.de/Verein/Jubiläum. Dort findet sich auch der genaue Ab-
lauf zu Tour und Feier. Auch wer zur anschließenden Feier kom-
men möchte, wird um Anmeldung gebeten.
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	█ CDU-Landtagskandidat Nico Gunzelmann 
zu Gast bei Bürgermeister Teply

Der CDU-Landtagskandidat im Wahlkreis Enz, Nico Gunzel-
mann, hat sich bei einem Besuch in Wurmberg mit Bürgermeis-
ter Jörg-Michael Teply über die aktuellen Herausforderungen der 
Gemeinde ausgetauscht. Im Mittelpunkt standen die angespann-
te Finanzlage, die städtebauliche Entwicklung, der angestrebte 
Bau einer Umgehungsstraße durch den Enzkreis unter Förde-
rung des Landes sowie anstehende Investitionen in Schule und 
Kinderbetreuung.
Bürgermeister Teply machte deutlich, dass Wurmberg durch 
hohe Investitionsbedarfe und zahlreiche Pflichtaufgaben finan-
ziell stark gefordert sei. 
Durch diverse Vorgaben werde zudem die Umsetzung wichtiger 
Projekte zunehmend erschwert.
Auch die Bildungs- und Betreuungsinfrastruktur wurde themati-
siert: Die notwendige Erweiterung der Grundschule könnte einen 
hohen einzweistelligen Millionenbetrag bedeuten, weshalb die 
Gemeinde auf Schulbaufördermittel des Landes angewiesen sei. 
Gleichzeitig benötige man noch mehr KiTa-Plätze.
Gunzelmann lobte das Engagement der Gemeinde und kündigte 
an, sich im Landtag ggf. für bessere Rahmenbedingungen und 
eine verlässliche kommunale Finanzierung einzusetzen. „Die 
Gemeinden brauchen Planungssicherheit und weniger Bürokra-
tie – sonst können wichtige Projekte nur unzureichend umgesetzt 
werden“, so der CDU-Kandidat.
Bürgermeister Teply bedankte sich abschließend bei seinem 
Gast für das Interesse an den kommunalen Belangen der Ge-
meinde Wurmberg und den konstruktiven Austausch hierzu.

Nico Gunzelmann 

Verstorben sind 
am 02.06.2025
Lothar Wolfgang Thom aus Neubärental 
am 15.06.2025
Georg Johann Leda aus Neubärental

Ein Schlüssel mit Schlüsselband am vergangenen Samstag 
auf dem Feldweg zur Weeber Scheune.
 
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten im KOMM-
IN Dienstleistungszentrum, Gollmerstraße 17, abgeholt werden.

Schlüssel 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten. Kostenfrei und 
ohne Vorwahl � 116 117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter � 0711/96589700  
� oder docdirekt.de
Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Enzkreis 
Rettungsdienst:� 112 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst):  � 116117 
Anruf ist kostenlos 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Baden-Württemberg: � 0761/120 120 00
 
Pforzheim
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
in den Räumen der Kinderklinik 
im Helios Klinikum Pforzheim,
Kanzlerstraße 2 – 6, 75175 Pforzheim
Mittwoch: 15.00 – 20.00 Uhr, Freitag: 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: � 07231/969-2969 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
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Mühlacker
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Straße 34, 75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10.00 – 16.00 Uhr

Landesapothekenkammer Baden-Württemberg, 
www.lak-bw.de
 
Samstag, 28.06.2025
Franz-Joseph-Gall-Apotheke Tiefenbronn, 
Franz-Josef-Gall-Straße 37, Telefon 07234/94 80 94
City-Apotheke im VolksbankHaus,
Westliche Karl-Friedrich-Straße 53, Telefon 07231/31 27 27
Uhland-Apotheke Mühlacker, 
Bahnhofstraße 71, Telefon 07041/74 44 
Sonntag, 29.06.2025
Rosen-Apotheke Wiernsheim, 
Wurmberger Straße 13, Telefon 07044/50 27
Apotheke am Ludwigsplatz, 
Kriegstraße 2, Pforzheim, Telefon 07231/97 70 50
 
Öffnungszeiten:
Samstag von 8.30 Uhr bis Sonntag 8.30 Uhr
Sonntag von 8.30 Uhr bis Montag 8.30 Uhr

Die genauen Öffnungszeiten der einzelnen Höfe finden sich 
im Abfuhrplan oder auf der Entsorgungsplattform des Enz-
kreises unter www.abfallwirtschaft-enzkreis.de
Telefon 07044 / 44628 – nur während der Öffnungszeiten 
Der Recyclinghof in Wurmberg, Ortsausgang
Richtung Öschelbronn, ist wie folgt geöffnet:
Samstag,	 28.06.2025	 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag,	 01.07.2025	 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag, 	03.07.2025	 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag,	 05.07.2025	 13.00 – 16.00 Uhr
 
Gebühren für Haushalte
Die Gebühren bemessen sich nach dem Volumen oder der 
Anzahl. Sie werden vom Personal auf den Recyclinghöfen ge-
schätzt bzw. gezählt. Die Anlieferung ist auf 3 m³ je Woche und 
Anlieferer begrenzt.

Anlieferung aus Privathaushalten:
Sperrmüll (Möbel, Sofas, Teppiche, Matratzen usw.)
•	 bis 1 m³:   7,00 Euro
•	 bis 2 m³: 14,00 Euro
•	 bis 3 m³: 21,00 Euro
Altholz (Bretter, Balken, Parkett, Laminat usw.)
•	 bis 1 m³:   7,00 Euro
•	 bis 2 m³: 14,00 Euro
•	 bis 3 m³: 21,00 Euro
Bauschutt (verwertbar und nicht verwertbar)
•	 je angefangene 100 Liter: 30,00 Euro
Fensterflügel (einschließlich Glas, Rahmen und Beschläge)
•	 bis 1 m²:   5,00 Euro (je Stück)
•	 über 1 m²: 7,50 Euro (je Stück) 
Styropor (nicht aus Verkaufsverpackungen, z.B. Baustyropor) 
und Folien werden je angefangene 0,25 m³ berechnet:
•	 bis 0,25 m³:   3,50 Euro
•	 bis 0,50 m³:   7,00 Euro
•	 bis 0,75 m³: 10,50 Euro
•	 bis 1 m³:      14,00 Euro
•	 bis 2 m³:      28,00 Euro
•	 bis 3 m³:      42,00 Euro

Bitumendachbahnen, Materialien mit Bitumen
•	 je 250 Liter: 15,50 Euro 
Fallobst (wird nur auf dem Recyclinghof in Maulbronn 
auf der Deponie angenommen)
•	 je angefangene 100 Liter: 6 Euro 
Die Anlieferung von Fernsehgeräten, Bildschirmen sowie Elekt-
rogroßgeräten (einschl. Kühlgeräten) ist nur beim Entsorgungs-
zentrum Hamberg in Maulbronn oder als Abholung auf Abruf 
möglich, (Abfuhrtage im jeweiligen Abfuhrplan, Abholung gegen 
Gebühr nach Anmeldung mindestens 10 Tage im Voraus). 
Entsorgungszentrum Hamberg in Maulbronn, 
Telefon 07043/6960
Montag – Freitag:	7.30 – 11.45 Uhr, 12.45 – 15.45 Uhr
Samstag:	 8.00 – 12.15 Uhr


